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XIV. Geseugcbungspcriodc 

A n fra 9 e 

der Abgeordneten Hagspiel, Dr.Leitner 

und Genossen 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 

betreffen Subvention an die Vereinigu~g "Wäldertage" 

Im Zuge der Beratungen,des Bundesrechnungsabschlusses 

über das Jahr 1976 konnten wir in Erfahrung bringen, 

daß der Vereinig·u.ng 1I~\läldertagell vom Bundesministerium 

für Land- und Forstwirtschaft S 30.000,-- und vom Bundes­

ministerium für Unterricht und Kunst S 50.000,-- als 

Subvention übermittelt wurde. Die "Wäldertage" sind eine 

der SPö sehr. nahestehende Organisation, die Unterstützung 

mit öffentlichen Steuergeldern dürfte daher aus paitei­

politischen Gründen von der Regierung erfolgen. 

Die unterfertigten l\bgeordneten stellen daher an den 

Herrn Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft folgende 

A n fra g e 

1) Wie hoch war derZuschuß im Jahre 1975 und früher, 

sQT,,,ie 1977 ? 

2) Was soll die Förderung dieser kleinen Vereinigung mit so 

viel öffentlichen Mitteln bezwecken ? 

3) Ist d8ffi Bundesminister im Detail bekannt, wie die 

Subvention von der Vereinigung verwendet \',Tird ? 

4) Sind Sie bereit, den Abgeordneten eine detaillierte 

l\ufst:ellung der Verwendung der Subvention zukommen zu 

lassen ? 
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